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ZÜRICH 1879. 29. November.
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Neue Alpenpost.
Verlag von

Orell Füssli & Co., Zürich
Abonnementspreis :

jährl. Fr. 10, halbjährl. Fr. 6.
Einmonatl. Probeabomiement Fr. 1.

InhaltsverseicJmiss
der Nr. 22 vom 29. November 1879
Spaziergang von Innthal nach Hin
terrhein. (Fortsetzung). Einen
Monat durch's Hoohgebirg. [Frei
nach dem Italienischen des Grafen
Tommaso de Cambray - Digny.]
(Fortsetzung) Der Felssturz in
Vitznau. Von Professor Dr.
A. Baltzer.) Graubündner Sagen
(Von J. J. Binder.) Chronik
der Alpenvereine. Korrespon
denzen Verschiedenes.

Illustrationen:
Der Felssturz in Vitznau. (Original
aufnähme von Prof. Dr. A. Baltzer.)

^ür ein größeres .Uuvbotel Italien! roirb ein
tüdjitger

Concierge
gcfud)t. 3albreSftette. ïïefte Sîcferenjen unb
ispvadjfenntniffe uneitüfjtid). (336)

<$efnd>t.
gilt fofort eine perfette 5>ot«I:©nfé=Sôcl)iii,

bie bereits atë oïct)e gebleut unb gute .^eiigniffe
aufauroeifen tjat. (337)

(SBenbafettft ji»ei tüdjtige Spiitmäbdicn

Coiffeur.
(Sin türfjiigcr, aut empfohlener ©efiülfe finbet

fofovt in einem ©efdjäfte erften ïlïanges bauevnbe

$onWtton. SDafelbft fönnte audj ein iungex SDÎarni

uon braoen (Sltern in bie Se&ve treten. (338)

^n einen ©afitjof eine gufe Köchin, roeldje
fid) roätjrenb bem -ïtSinter aud; tJtiuSUäJen Stfbeiteti
itntei-gtet)t. 3oI)tc3ftctte. (339

Fabrik und Niederlage
feinster Stereoskopbilder

auf Gt-la,s u.. aufPapier jeder -A-rt.
Stereoskopkasten, Monocles, Graphoscopes,

Emaille-Bilder auf Glas (en?)

mit schwarzem Hintergrund in allen
Formaten Reliefs Thorwaldsen, ' Dresden
Gaïlerie etc. etc. Zeichenvorlagen und
Photographien aller Genres. Jede Auskunft
bereitwilligst

CJiristinaini & Cie.,
Kunstverlag und photographische Anstalt

ITriedrichstrasse 76, Berlin W.

In Unterzeichneter ist erschienen und bei allen Kalenderverkäufern
zu haben:

Der
(606)

Schaffhauser Bote
Schweizer. Volkskalender auf das Schaltjahr

188a
Herausgegeben von Karl Keller.

Inhaltsverzeichniss:
Zum neuen Jahr. Kalendergruss. Verloren. Im Rausch.

Schreckliches Gericht. Von Adressen und Briefen. (Mit Abbildung).
Vater pfeif! Ein Schwank. Ich muss, ich kann, ich will.

Uebel angebrachtes Rezept. Der Vater verbietets, die Mutter
erlaubts. Das Judenquartier in Rom (Brief an den Boten). Ein
Hanswursten-Leben. (Mit Abbildung.) Eine sonderbare Gemeinds-
vorsteherwahl uud doch eine gerathene. Unheimliche Gäste.
Unglück in der "Wildniss. (Mit Abbildung.) Von einer Reise des
Schaffhauser Boten: 1. Paris. 2. Ein Tag am Meere. (Mit Abbildung.)
3. In London. Pfarrer und Milchmann. Aus der Schule.
Liebe nach dem Geld. Von sonderbaren Leuten. (Mit Abbildung.)

Ein Lied vom braven Mann. Das theuerste Glas Wasser. Zwei
schöne Soldatenstücke. Sonderbare Quittung. Ein Kater als
Zeuge vor Gericht. Wie es früher bei uns aussah. (Mit Abbildung.)

Was die Chronik von verschiedenen Achtziger-Jahren berichtet.
Ein Brief vom Vetter aus Amerika. (Mit Abbildung.) Des

Schaffhauser Boten Weltumschau. (Mit Abbildung.) Gemeinnütziges
Preis 35 Cts.

Wiederverkäufer erhalten bedeutenden Rabatt.

Drodtmann'sche Buchhandlung in Schaffhausen.

3tuffif djer Äautav, fi'tr'S SSolï.

Sß-r-euf ftf et) e r §onig, ben kleinen um ben SJcunb ju fdjmieren.
SBie n er Sd)nih,el, mit mandjetn Sdjnttser.
Saure ©urfen, für grofje unb fleine Rehungen.

(Snten, für biefelben ÏRagen

Salb Stopf, mit Diplomaten ©auce.

(Sin 33 rei, ben »tele föödje im 33unbe§rattj uerborben Ijaben.

(Sine «Suppe, bte bie gute ©tabt 3üridj ftdj etngebroeft unb

auslöffeln mufj.

ä3anillen;(Stä auf bem ber preuffifdje $lcru§ tanken geljt.

Ortentalt fd)e§ SSraut unb 9tüben.
Sdjnecfen, auf fdjroeijer. SKanier juberettet. 2ll§ 23eilage: einige

Ärebfe.
^Berliner .Ç)amrrteïriicïen, mit uiel römifdjem ©enf.
©djroeijer Dampfnubeln, mit grofjen Sioftnen.

9t fje hilft nbtfdje îrauben, bie auf franjöftfdjer Seite 511 Ijodj

gegangen fjaben.

(Sin egnptifd)e§ Ouodjen, auf englifdje 3Jîaiiier gerupft.

Anglo-Swiss Kindermehl,
$ufammenfe£tm(i fceêfd&en:

eimcifjftoffc (barin ©tiefftoff 2,252,35)
Mjlenhtjbvatc, tu SBaffer löätid)

unlfiêlidj
gttt
Sîfttjrfalje (barin 0,o ^hoêphot'faure)
gcudjtigfcit

14,5-15 °/o
55 -56%

-16 °/o

6%
2,5%
6%

15
5
2
5

®a§ SLscrljiiltntfj ber Êsirociéftoffe m ben Sîoljleiiljtjbraten ift 1 : 5,7j in
bcr 3Jtutrcrmüdj ift baffclbe 1:4,5 - baê g-ett in @tarfciitcl)l=2lcgutoa[cntc
umgeredjnet. (605)

§ierauê gebt Ijeröor, baft baê Anglo-Swiss Äinbcnucl)! in feiner
Stifammenfetjung gegenüber allen anbern gleidjnamigen Slrtifeln bcr SKutter*
mildj tueitauê am nädjften tommt.
greife 6c« Anglo-Swiss JUn&ermefires :
Sßer fitfte à 48 SBüttjfeu gt. 44.

batbe Rifte à 24 äSüdjfen 23.
Südjfe 1.

greife 6er Anglo-Swiss gonö. SHirrfi:
$er Äifte à 48 SBüdjfcn Sv. 30. 5'

tjalbe Stifte à 24 Südjfen
»üd)fe

Vom Büchertisch.
Die bekannte Verlagshandlung von A. Hartleben in Wien

hat soeben ein Illustrirtes Verzeichniss von Werken,
welche sich durch gediegenen Inhalt, schöne Ausstattung
und wohlfeilen Preis besonders zu Festgeschenken
empfehle n", veranstaltet, auf welches wir unsere geehrten Leser hierdurch
aufmerksam machen. Wohl für jeden derselben tritt bald die Noth-
wendigkeit heran, den eigenen Weihnachtstisch oder den befreundeter
Seelen durch eine literarische Gabe zu schmücken und die Sorge um
das, was eigentlich am zweckmässigsten zu wählen wäre, ist keine
geringe. Für solche Fälle ist nun der oben erwähnte Festgeschenk-
Catalog eine Richtschnur. Denn Alt und Jung, Reich und Arm,
Gross und Klein findet in dem netten Büchlein, welches A.
Hartlebens Verlag in Wien, auf einfaches Ersuchen durch Corre-
spondenzkarte, gratis und franco verschickt, eine Menge des
Schönen und Nützlichen. Man versäume daher nicht, sieh rechtzeitig
ein solches Verzeichniss kommen zu lassen, denn die Literatur ist
kein Luxus, sondern das Brod unseres Geistes.

Kalenderliteratur. Der Nebelspalterkalender ist soeben
erschienen und entspricht in allen Theilen den von Kalenderfreu nden
gemachten Anforderungen. Nicht nur die überaus reichen und
trefflichen Illustrationen, sondern auch der vorzügliche Text, machen das
6 Bogen starke Unterhaltungsbuch zu einer sehr interessanten Leetüre.
Kauft und urtheilt!

Su beziehen in ben meiften Slpotljcfctt unb Spcjerciljanblungcn.
Sollten bicfe ^robulte an irgenb einem Orte burdj Slpotfjefcr ober

©pCiicretljanblungcn nidjt ober nid)t jtt obigen greifen jtt ertjalten fein,
fo bittet man, fidj an bie Anglo-Swiss Condensed Milk Co. in S.t)aui

ju roenben, roeldje in foldjem galle ihre Slrtifel fiften» ober &al6=Kften«
roeife ju gleidjcn greifen, gegen Sfadjnahme ober ©infcnbting beê SSctragcê
bei SSeftellung, bireft an bie ©onfumenten abgibt.

©ie Anglo-Swiss Äinbermctjlbüdjfcn ctttljallcn netto ein cnglifdjeê
Sßfunb 453 ©ramm, fomit bebeutenb meljr alê anbere Ätubermcljlbiidjfen. Neu.

Der Selbstwinder
erspart Verdruss, weil er
jede Flasche sicher ohne

Mühe entkorkt.
Preis 1,20 M, Versand frei.

A. Toepfer, Stettin,
Kronprinzlicher Hoflieferant.

IliNIO!-! !879. 29. l^ovsmidsk'.

Illustrirt e Annoncen Vânge )nm

Inserate im Aevelspatter" stnd vei der großen Verdrettung des Glattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben je eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden
Inseratauftrage smd eimusenden an die Annoncen-Expedition von Grell MM à Go., Marktgasse 14 Zürich. Kreis pro Jeile 3V Up, ; bei Wiederholungen

wird großer Ztaöatt bewilligt. Auskunft üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgettkich erthellt.
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Usus ülpsnposl.
Verlag von

Orell ?Ü88li à ko., Am'ià
^ilivititeiiientsprvis :

KdrI. ?r. 10, ds.1^èidr1. ?v. 6.
ZAnrnonstl. ?robslrbonneinont l?r. l.

àsr à 22 vom 29. «ovsmbsr 1379
8pa?iorgang von Lintllal naolr Hin
terrllein. (Lc>rtsst::nng). Linon
Nonat àurell's lloobgsbirg. sLrsi
naoii àeni Italisnisollen àss iZratsn
lommaso àe Lambrav - Lignv.)
(Lortsot-:ung) ver pelsstue? in
Vit?nau. Von Lroisssor Dr.
à. Laitier.) iZraubûnànsr Lagon
(Von ^. ^k. Linàer.) Lbronik
àer Lipenversins. lîorrsspon
àen?sn Vsrsollisàenss.

Illnstratiousn:
llor sseIssiui-7 in Vliznau. (Original
^uknabms von Lrok. Or. L. Laitier.)

gesucht. IahreSstrlle. Beste Referenzen und
Sprachtcnntnisse unerlâsjlich. <Z3K>

Gesnebt.
Für sosort eine pcrsekte Hotel-Cafs-Kvchin,

die bereits als solche gedient und gute Zeugnisse

Ebendaselbst zw«, tüchtige Spulmädchcn

iklu tüchtiger, gut empfohlener Gchüise findet

Gesucht.

unterzieht. Iahr-sst-lle.
^ ^ ^

<Z3g

^akril^ unâ I^lisâsrlsKS
tslràr Ztereoskopuiluei'

8klê«>àli!illstiîli> àlamelêZ, Kryllmapsz,
cmallls-IZilà auk klag <sly

t)Ì>ri«ti»>»,,» cki t)îe..

In Lntsrüoiollnster ist ersvbisusn uncl bei allen lîalsnàsrvsrkânksrn
2n llabsn:

0kl-
(606>

Làatklia.uLSi' Lots
Zuweilen. VoIk8ks>6Nl!ei' auf ö»8 8àltjà

1880.
HörausAsgstxzri voir ILarl ILeller.

Inbaltsver?sioiinis8:
^nm nsusn ^labr. Lalsnàsrgruss. Verloren. lin Ransok.

Lobreokliobss Neriobt. Von ^àrssssn nnà Lrisksn. (Nit Lbbilàung).
Vater pksik! Lin Lobwank. là mnss, ivll kann, iok will.

Lebel angsbraolltss Rezept. Lsr Vatsr vsrbistsis, àis Nuttsr
srlaubts. Das .luàsnHuartisr in Lom (Lrisk an àsn Loten). Lin
Lansv/urstsn-Lsbsn. (Ait Lbbiiàung.) Lins sonàsrbars tZemeincis-
vorstsbsrwabl nnà àoob sins geratlisns. Ilnllsimlivbs IZästs.
Lnglüok in àsr >Viiàniss. (Uit Lbbilàung.) Von sinsr ksiss àss
8ollaikllaussr Lotsn: 1. Laris. 2. Lin Lag am Nssrs. Mit Lbbilàung.l
3. I» Lonàon. Lkarrer unà Uilobmann. às àsr 8obulo.
Liebe naob àsra <Zsià. Von sonàsrbaren Lsutsn. (Ait ^.bbilàung.)

Lin Lisà vorn bravsn Aann. Las tbsusrsts KIss ^Vasssr. êívsi
sellons Lolàatsnstûolcs. 8onàerbars (juittnug. Lin üatsr als
?sngs vor Oeriobt. 'vVis os krübsr bsi uns aussab. (Alit ^.bbilàung.)

îas àis Lbronii: von vsrsokisàsvsn àiàigsr-àlirsn bsriolltst.
Lin Lrisk voin Vsttsr ans L.nisrilca. (Ait L.bbilàuug.) Oss

8oiiallbaussr Loten V/sltnrnsoban. (Nit ^bbiiàung.) (Zsmsinnnt^igss
?rei8 35 (?ts.

Wieclei verlcàulsi- erliàn becieutenclsn kîabatt.

Iîi'<»tItiii»iAi»'sc;1t6 Lucîîtllî>.itàluri^ in 8àaMg.usôn.

Ansere Speisekarte.

Russischer Kaviar, für's Volk.

Preussischer Honig, dcn Kleinen um den Mund zu schmieren.

Wiener Schnitzel, mit manchem Schnitzer.

Saure Gurken, fllr große und kleine Zeitungen.

Enten, für dieselben Magen
Kalb s köpf, mit Diplomaten Sauce.

Ein Brei, den viele Köche im Bunoesrath verdorben haben.

Eine Suppe, dic die gute Stadt Zürich sich eingebrockt und

auslöffeln muß.

Vanillen-Eis, auf dem der preussische Klerus tanzen geht.

Orientalisches Kraut und Rüben.
Schnecken, auf schweizer. Manier zubereitet. Als Beilage: einige

Krebse.
Berliner H ammelrückcn, mit viel römischem Senf.
Schweizer Dampfnudeln, mit großen Rosinen.

Rh e inländische Trauben, die auf französischer Seite zu hoch

gehangen haben.

Ein egyptisches Täubchen, auf englische Mmiier gerupft.

Zusammensetzung desselben:
Eiwcißstoffe (darin Stickstoff 2.W2,ss)
Kohlenhydratc, iu Wasscr löslich

unlöslich -

Fett
Nährsalze (darin v.c. Phosphorsäure)
Feuchtigkeit

14,5-150/0
55 -56°/o

-16 °/o
6«/»
2,s°/c>
6 o/o

15
5
2
5

Das -Verhältniß der Eiweißstoffe z» dcn Kohlenhydraten ist 1 :5,?; in
dcr Muttermilch ist dasselbe 1:4,5 - das Fett in Stärkcmchl-Acguivalcnte
umgerechnet. (605)

Hieraus geht hervor, daß das àglo-8v>'iss Kindcrnichl in scincr
Zusainiiicnsctzulig gcgcnübcr allcn andern gleichnamigen Artikeln dcr Muttermilch

weitaus am nächsten kommt.

Preise des Ang>o-8«iss Aindermehles :
Per Kiste à 48 Büchsen Fr. <4.

halbe Kiste à 24 Büchsen 2S.
Büchse

Preise der »ng><> Svnss ßond. Milch.-
Per Kiste à «8 Büchsen Fr. 30. 5

halbe Kiste à 24 Büchsen
Büchse

Vom LûàertiLà.
Lis bekannte Vsrlagànàng von Hartlsbsu in Visn

bat soeben sin lilnstrirtss Ver^siebniss von Vsrkon,
vveiobs sieb cinroll gsàisgsnsnlnbalt, sellons àn88tattnng
nnà v/olilksilsn ?rsi8 bs8onàsrs -:n I-ostgesolienIcen sin-
p ksll I s n^, vsranstaltst, auk >volebss wir unsers gssllrten Leser liisràuroii
ankinsrksam waobsn. Volil kür fgàôn clersslbsn tritt baià àis Rotb-
vsnàigksit bsran, àsn sigsnsn 'vVeibnaobtstisoll oàsr àsn bekrsunàstsr
8sslsn ànroll eins iiterarisobs Oabs üu seinniioksn unà àis 8orge uni
àas, vas sigsntiiob am aweokmässigsten ^n vcsblsn vvîirs, Ì8t keine
geringe. Lnr solobs Läiis ist nun àsr oben ervâbnts s 8 t g s s e Ii e n k-
Liataiog eins Liolltsobnnr. Lsnn Lit unà ^lung, Reiob unà Lrm,
Oross nnà Llsin ûnàst in àem nettsn Lüoblsin, weiobss L. Hart-
Isbsns Verlag in ^Visn, auk sinkaollss Lrsuoiisn ànroll Lorrs-
sponàen^karte, gratis unà kranoo vsrsobiokt, sine Nsngs àss
8ollönsn nnà Ntàlioosn. Nan vsrsàms àallsr niebt, siell rsollt/.sitig
vin soiebs8 Vsr2sivnni88 kommen ?n lassen, àsnn àis Literatur ist
kein Luxns, sonàsrn àas Lroà unseres (Aeistss.

Kalsnclsrliteratur. Ler ^dlsbslspaltsrkalenàvr ist xoebsn
srsobisnsn nnà sntspriollt in allen 'pbsiien àen von Lalenàerkreunàsn
gsmaellten Lnkoràerungsn. liliellt nnr àis nbsraus rsiellen nnà trstk-
iiollon lilustrationsn, scmàern avoir àer vor^ügiiobo Dext, maollon àas
6 Logen 8tarks Lntörllaltung8bu<:b /.n einsr sebr intsrsssanten Lsotiire.
lvaukt nnà urtbsiit!

Zu bcziehcn in dcn meistcn Apotheke» und Spezereihandluugcn.
Sollten diese Produkte an irgend einem Orte durch Apotheker oder

Spezcreihandlungcn nicht oder nicht zu obigen Preisen zn erhalten sein,
so bittet man, sich an die àgio-8viss Lonclenssci MIK Lo. in Eham
zu wenden, welche in solchem Falle ihre Artikel kisten- oder halb-kisten-
wcise zu gleichen Preisen, gegen Nachnahme oder Einsendung des Betrages
bci Bestellung, direkt an die Consumenten abgibt.

Die àglo-8v?iss Kindermehlbüchscii enthalten netto ein englisches
Pfund 453 Gramm, somit bedeutend mehr als andere Kindermehlblichsen. àu.

Dsr Sk'tl^st^vi.ri.âei'
erspart Verclruss, weil er
^scls Llasells sicher vllns

Nülis entkorkt.
Lrsis 1,»o lVl, Versanci krei.

Li., loepkor, Stettin,


	...

